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Mittwoch den 2. März 1870.

Nr. 237.

Kundmachung.
Der löbliche Verein der kramischen Spar

cafse hat zur Förderung der Unterrichtszwecke in >
Kram für das laufende Schuljahr unter anderen
nachstehende Beträge gewidmet:

1 . Für bedürftige Schüler des hiesigen Gvm
nasiums 400 ft.j

2. für bedürftige Schüler des Rudolfswer-
ther Gymnasiums 200 f l . ;

3. für bedürftige Schüler des Kramburger
Gymnasiums 100 f l . ;

4. für bedürftige Schüler der hiesigen Ober-
realschule300 ft.j

5. für bedürftige Schüler der hiesigen Leh-
rerbildungsschule sammt Parallelclasfen 200 f l . ;

6. für bedürftige Schüler der städt. Kna-
Venhauptschule bei S t . Jacob 150 f l . ;

7. für bedürftige Schüler der Pfarrschule
S t . Peter 25 f l . ;

8. für bedürftige Schüler der Pfarrschule
Tirnau 25 ft.;

9. für Betheilung von Schulrcquisiten für
bedürftige Mädchen am hiesigen Ursulinen-Con-
vent 300 ft. und

10. in Bischoftack 100 ft.
1 1 . Für Betheilung von Schulrequisiten zum

sonntäglichen Unterrichte an der Realschule hier
100 si.

12. Für detto der Zeichnungs Abtheilung
100 st.

13. Für detto an die die Sonntagsschule
besuchenden Lehrjungen der Hauptschule 100 ft.

14. Für detto an die die Sonntagsschule
besuchenden Lehrjungen der bauptschule zu S t . Jacob
100 ft.

15. Für Schulzwecke der evangelischen Ge-
meinde in Laibach 100 ft.

16. Für Anschaffung von Schulerfordernissen
für ärmere Schüler nnd für Lehrmittel an den
Volksschulen in Kram 1000 ft.

Indem ich diese Spenden zur allgemeinen
Kenntniß bringe, finde ich mich angenehm ver-
anlaßt , im Namen der Landesschulbehörde für
diefe ausgiebige und edelmüthige Unterstützung des
Schulwesens dem hochachtbaren Vereine meinen
warmen und verbindlichen Dank hiemit öffentlich
auszusprechen.

Laibach, am 28. Februar 1870.
D c! t. l, ^ ai , dcö - P i ä f i d e n l :

Sigmund Conrad v. Eyl'csfeld m. p.

, (66—3) Nr. 228.

Concurs-Ausschreibung.
Zur Wiederbesetzmlg z w c i c r m Kram er-

ledigten Bezirkscommissärsstellcn cxtii«, «tatum mit
dem jährlichen Gehalte von je 800 f l . ö. W. wird
hiemit der Concurs

d i s zum 12. M ä r z 1 8 7 0

ausgeschrieben.
Bewerber um eine dieser Dienststellen haben

ihre gehörig instruirten Gesuche an das gefertigte
k. f. Landespräsidium zu richten.

Laibach, am 25. Februar 1870.

K . K.LnliÄesprälidium fur K r a i « .
Histmuud Conrad von (vybesfeld m. p.

(69—3) - - - ^ -

Kundmachung.
A m 3. M ä r z I 8 7 0 , Vormittag von 9

bis 12 Uhr, werden bei dein k. k. Finanzdirec
tionsökonomate im Steueramtsgcbäude am Naan
einige Contra bandwaareu, a ls : Zucker, Kaffee,
Madropolan, Cottoninc, und andere Gegenstände
licitando veräußert; hiezu sind Kauflustige mit
dem Bemerken eingeladen, daß die von den aus-
ländischen Waaren entfallenden Zollgebühren in
Silber zu entrichten sein werden.

Laibach, am 26. Februar 1870.

K . k. / inlNl)di i l 'c l ionoükonomat.

(68—2)

Ergebnisse
der Orundlastcn-'Al'lösung ,,nd Negul i runf i

mit Ol,de «8<w.

Bis Ende 1869 sind im Ganzen 4087
Anmeldungen odcr Provocatiouen mit 167.516
Rechten bei der Landescommission eingebracht und
den competcnten Unterorganen zur Amtshandlung
zugewiesen worden.

tzievon sind im Jahre 1869 : 226 Anmel-
dungen odcr Provocations mit 11760 Rechten, im
Ganzen aber bisher 3090 Anmeldungen oder Pro-
vocations mit 121.050 Rechten abgethan worden,
daher noch 997 Anmeldungen mit 46.466 Rechten
in der Verhandlung blicbm, wovon sich bei 400
Anmeldungen oder Provocationeu mit mehr als
24.000 Rechten bereits im Stadium der Aequi-
valentsermittlung befinden.

I m Jahre 1869 sind abgelöst worden:
3238 Behölzungsrechte,
3734 Weiderech'te,
^220 Einstreubezugsrechte,

59,'! gemeinschaftliche Besitz- und Benützangs
rechte,

251 Forstproducten Bezugsrechte.
Weitcrc 1465 Rechte sind durch Aberkennung,

Eigenthumszuerkmnung oder Verzichtleistung ent-
fallen und 259 Rechte nur regulirt worden.

I m Ganzen wurden bisher:
1. a b g e l ö s t : 19.169 Holzungsrechte, 51.443

Wciderechte, 12.12? Einstreubezugsrechte,
552 Forstproductenbczugsrcchtc, 9010 ge
meinschaftliche Besitz und Benützungsrechte, 64
sonstige Servitutsrechte, zusammen 92.365
Rechte j

2. b l o s r c g u l i r t : 142.holzungsrechte, 9245
Weiderechte, 45 Emstreubezugsrechte und 363
sonstige Rechte, zusammen also 9794 Rechte,
wogegen

3. durch Aberkennung, durch Anerkennung der
nur als servitutsbcrechtiget angemeldeten Par-
teien als Grundcigenthümer, oder durch Ver-
zichtleistung 18.848 Rechte entfallen sind.

Von den abgelösten Rechten sind 24.217 ge-
gen Geld, 55.528 gegen Grundabtretung oder
Grundtheilung und 12.620 gegen ein anderes Ent-

'gelt abgelöst werden, und etz ist die Ablösung bei
55.349 Rechten mittelst Erkenntnisses, bei 37.016
aber im Vcrgleichswcge erfolgt. Von den blos
regulirten Rechten sind 395 mittelst Erkenntnissen,
9837 aber im Berglcichswege regulirt werden.

An Ablösungsäquivalenten sind bisher ermit-
telt worden:

1. in barem Gelde 171.068 f l . wobei bemerkt
wird, daß bei 11.269 Rechten eine theil'
weife Compensation eingetreten ist;

2. an Gruud und Bodcn mittelst Abtretung
79.585 Joch Wald und 53.612 Joch sow
stiger Cultur, dann mittelst Theilung 5611 Joch
Wald und 17 .6M Joch sonstiger Cultur.

Dic durch Ablösung entlastete Fläche umfaßt
290.279 Joch Wald und 99.873 Joch sonstiger
Cultur, zusammen daher die Fläche von 390.152
Joch.

Von dcr LandcScommission sind im Jahre
1869: 57 Vergleiche, 233 Erkenntnisse mit 461
Streitpunkten und 58 Bermarkungsurkunden, im
Ganzen aber bisher 1378 Vergleiche, 2468 Er
kenntnisse mit 5203 Streitpunkten und 454 Grenz-
bcfchreibungs- und Vermarkungs-Urlunden ausge-
fertiget worden.


